
Finnair fliegt in Verlustzone
HELSINKI (dpa) - Die finnische Fluggesellschaft Finnair hat im ersten Quartal Verluste von 18,6 Millionen Euro eingeflogen. Im 
selben Vorjahreszeitraum hatte das teilstaatliche Unternehmen einen Gewinn von 3,1 Millionen Euro erwirtschaftet. «Die 
Voraussetzungen für ein profitables Geschäft sind durch sinkende Nachfrage und den Kollaps der Preise wie im Sand zerronnen,» 
sagte Konzernchef Jukkua Hienonen bei der Bekanntgabe der Zwischenbilanz am Mittwoch in Helsinki.

Der Umsatz sank um zehn Prozent auf 516 Millionen Euro. Es sei in einer solchen Lage auch kein positives Ergebnis für das 
Gesamtjahr zu erwarten, so Hienonen. 
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